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Beim Neujahrsempfang der Stadt und des Stadtverbandes bedankte sich zweite Bürgermei-
sterin Anita Heßler bei den vielen ehrenamtlich Tätigen. Ein ganz besonderes Dankeschön galt 
aber einigen Feuerwehrleuten, die im vergangenen Jahr das Feuerwehr-Ehrenzeichen erhalten 
haben. Für ihre 40jährige Dienstzeit haben dieses Ehrenzeichen in Gold Roland Kammerer und 
Dieter Lorenz (Feuerwehr Grafenwöhr) bekommen. Das silberne Ehrenzeichen für 25 Jahre 
erhielten Gerhard Adam, Michael Speckner, Andreas Kausler und Tobias Plohmann (jeweils 

Feuerwehr Gößenreuth) sowie Tobias Gilch und Sebastian Arnold (Feuerwehr Gmünd).
Text und Bild: Renate Gradl

Neujahrsempfang der Stadt und des Stadtverbandes
Lob und Dank an die freiwilligen Feuerwehrleute
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Den vielen Ehrenamtlichen und Gewerbetrei-
benden der Stadt galt der Dank der zweiten 
Bürgermeisterin Anita Heßler beim Neujahrs-
empfang in der Stadthalle. Gastredner Florian 
Rieder beleuchtete die Zukunft aus der Sicht 
der Wirtschaft.

Zweite Bürgermeisterin Anita Heßler wünschte 
zusammen mit drittem Bürgermeister Thomas 
Weiß und Stadtverbandsvorsitzendem Gerhard 
Mark den rund 300 Gästen, die zum Neujahrs-
empfang der Stadt und des Stadtverbandes 
kamen, ein gutes neues Jahr - auch im Namen 
des ersten Bürgermeisters Edgar Knobloch.

Heßler blickte zurück auf das Jahr 2024, 
das viel Positives gebracht habe. Sie nannte 
die Sanierungen des Waldbades und des 
Verwaltungsgebäudes, die Ausstattung der 
Grund- und Mittelschule sowie der Stadtbü-
cherei, das neue Foyer des Museums und 
die Straßensanierungen. Zudem gebe es bei 
den Kinderkrippen und Kindergärten vor Ort 
"eine tolle Betreuung auf hohem Niveau" und 
ein vielfältiges kulturelles Angebot. Außerdem 
werden die örtlichen Vereine, besonders in der 
Jugendarbeit stetig unterstützt.

Die Liste könnte beliebig fortgesetzt werden. 
Die zweite Bürgermeisterin bat stattdessen 
darum, alle Einwohner an das Gute und Funk-
tionierende zu erinnern und zu widersprechen, 
wenn manche immer nur das vermeintlich 
Negative in den Mittelpunkt rücken oder sogar 
Falsches behaupten.

"Sich für das Gute einsetzen kann man nicht 
nur mit Worten, man kann es auch mit Taten", 
betonte Heßler. Als Beispiel nannte sie: "Wäre 
auch ich bereit, als aktives Feuerwehrmitglied 
nachts zum Einsatz auszurücken, oder unter 
Zeitdruck Pakete auszuliefern?" Anstelle von 
Forderungen, die es immer häufiger gibt, 
sollte man lieber danken. Heßler zollte allen 
Ehrenamtlichen ihren Dank, denn sie sind 
"das Herz und die Seele der Gemeinschaft" 
und appellierte: "Seien Sie nachsichtig, 
wenn Dinge nicht so laufen, wie geplant und 
kritisieren Sie den Verein, den Übungsleiter 

Lebendiges und starkes Grafenwöhr durch 
Zusammenhalt und Engagement

Neujahrsempfang der Stadt und des Stadtverbandes in der Stadthalle Grafenwöhr

oder das Vorstandsmitglied deswegen nicht." 
Im Rahmen des Neujahrsempfangs wurde 
einigen Feuerwehrleuten besonders gedankt.

Auch den Gewerbetreibenden dankte Heßler 
mit den Worten: "Sie sind das Rückgrat unserer 
lokalen Wirtschaft. Durch Ihren unermüdli-
chen Einsatz, ihre Innovationskraft und Ihre 
Ausdauer tragen Sie entscheidend dazu bei, 
dass Grafenwöhr in puncto Wirtschaft stabil 
und attraktiv bleibt". 

Florian Rieder, der Leiter der IHK-Geschäftsstelle 
für die nördliche Oberpfalz, machte allen Mut, 
die sich über Auftragsflauten oder Pleitewel-
len Sorgen machen. "Es gibt gerade in der 
Wirtschaft vieles, dass uns trotz aller Sorgen 
optimistisch in die Zukunft schauen lässt." 
Spürbar sei noch die Corona-Krise mit den 
Umsatzeinbußen. Der Redner sprach auch 
den Krieg in der Ukraine und die Auseinan-
dersetzungen in Nahost an. Hier wären neben 
dem menschlichen Leid auch wirtschaftliche 
Folgen spürbar. Dazu käme noch die Inflation. 

Die Wirtschaft wartet seit Jahren auf einen 
klaren politischen und verlässlichen Kom-
pass. - "Steigende Energiekosten durch hohe 
Netzentgelte, überbordende Bürokratie bei 
Genehmigungen und nach wie vor fehlende 
Fachkräfte bereiten erhebliches Kopfzerbre-
chen", weiß Rieder. Verständlich sei, dass 
Angst vor dem Verlust des Arbeitsplatzes, um 
die eigene Existenz und dem Krieg herrscht. 
Aber Angst ist ein schlechter Ratgeber. 

Der Experte in Sachen "Wirtschaft" ist sich 
sicher, dass wir die großen Aufgaben meistern 
werden. Deutschland ist mit einem Bruttoin-
landsprodukt von über vier Billionen Euro nach 
wie vor die viertgrößte Volkswirtschaft der Welt. 
"Wir sind in der Lage, eine Pandemie zu ver-
kraften und nach den USA größter Unterstützer 
der Ukraine im Krieg gegen Russland zu sein. 
Die europäische Integration - von der wir mehr 
als jedes andere Land profitiert haben - wird 
maßgeblich durch uns geprägt", so Rieder.

Der Redner nannte folgende Mutmacher: Einen 

stabilen Branchenmix. Nach dem Niedergang 
der Keramik-, Glas- und Textilindustrie in den 
90ern haben sich Mittelstands- und Großbe-
triebe entwickelt, besonders im Anlagen- und 
Maschinenbau und in der Bauwirtschaft. Es 
gebe dienstleistungsorientierte Zentren und 
eine Ostbayerische Technische Hochschule als 
Innovationsmotor. Es gibt auch Bauunternehmen 
aus dem Infrastruktur- und Tiefbau mit vollen 
Auftragsbüchern, Sondermaschinenbauer mit 
rosigen Aussichten, Spezialkeramikhersteller mit 
einzigartigem Know-how oder eine international 
top aufgestellte Softwarebranche. Außerdem 
gibt es einen robusten Arbeitsmarkt mit nahezu 
89.000 Personen sozialversicherungspflichtig 
Beschäftigter. 

Auch die Arbeitslosenquote ist mit 4,1 Prozent für 
2024 nur leicht angestiegen. Junge Menschen in 
unserer Heimat haben gute Zukunftsaussichten. 
Positiv wertete Rieder auch die Integration von 
zugewanderten Menschen. Ein dickes Lob ging 
an die Grafenwöhrer und an die Streitkräfte der 
US-Armee. "Das über Jahrzehnte gelungene 
Zusammenleben zwischen amerikanischem 
Militär und deutscher Zivilbevölkerung geht 
weit über ein Zweckbündnis hinaus und stellt 
echte Freundschaft dar", betonte Florian Rieder. 

Wegen wirtschaftlicher Sorgen in Panik zu 
verfallen, sei der falsche Weg. "Die Nord-
oberpfalz ist stark und widerstandsfähig mit 
starken Unternehmen und hervorragenden 
Persönlichkeiten", so Rieder, der herzliche 
Grüße an den ersten Bürgermeister Edgar 
Knobloch richtete.
Text und Bilder: Renate Gradl
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1731 wurde der Gelübde-Feiertag das erste 
Mal begangen und ist seit fast 300 Jahren feste 
Tradition. Heuer war es das erste Mal, dass 
diese Tradition als "Immaterielles Kulturerbe" 
zelebriert wurde.

"Es ist nicht nur eine Ehre, sondern Aufgabe und 
Verpflichtung den Orts- und Gelübde-Feiertag 
zu begehen", sagte Stadtpfarrer Daniel Fenk zu 
Beginn des Gottesdienstes in der voll besetzten 
Mariä-Himmelfahrtskirche. Mit gefeiert haben 
nicht nur viele Grafenwöhrer Bürger, sondern 
viele Mitglieder der Kolpingsfamilie, zweite 
Bürgermeisterin Anita Heßler, Vertreter der 
US-Army, der Bundeswehr und der Vereine 
mit ihren Fahnenabordnungen sowie Land-
tagsabgeordnete Nicole Bäumler. Danach 
segnete der Pfarrer die Sebastianskerze, die 
von der Stadt gestiftet wurde.

"Seit 1731 ist der 20. Januar fester Bestandteil 
im Grafenwöhrer Jahreskreis und 2024 wurde 
der Gelübde-Feiertag St. Sebastian Grafen-
wöhr von der Bayerischen Staatsregierung 
als besonderes Kulturgut aufgenommen", 
erklärte Ruhestandspfarrer Ludwig Gradl in 
seiner Festpredigt, der dazu seinen herzlichen 
Glückwunsch aussprach.

In seiner Heimat Eschenbach habe Pfarrer 
Gradl immer wieder vom heiligen Sebastian 
gehört und gelesen. Auch als er in Amberg 
als Pfarrer wirkte, besuchte er das Sebasti-
anskirchlein. "Bei den Gottesdiensten am 
Mittwoch wird immer die Sebastians-Litanei 
gebetet und im Büchlein von St. Sebastian, 
das Frau Böhm verfasst hat, ist viel von dem 
Heiligen zu lesen", so der Ruhestandspfarrer. 
Ganz aktuell habe er in Rom das Grab des 
heiligen Sebastian besucht.

Zur Ehre des Stadtpatrons Sebastian
Stadt Grafenwöhr und Kolpingsfamilie begehen Gelübde- bzw. Ortsfeiertag der Stadt

Der Prediger blickte zurück auf das Leben 
Sebastians, den er als "Vorbild" und als "Bei-
spiel für christliches Leben" bezeichnete. Er 
bewies Standhaftigkeit durch sein mutiges 
Bekenntnis. Eine Hinrichtung durch Bogen-
schützen überlebte er zunächst und erholte 
sich. Als er dem Kaiser Vorwürfe wegen seiner 
Grausamkeit machte und an seinem Glauben 
festhielt, wurde er 303 nach Christus in Rom 
getötet. Sein Martyrium konnte er durch die 
Kraft von oben mit Jesus aushalten. 

Diese Kraft brauchen wir auch. "Auch wir sollen 
Zeugnis ablegen durch Gebete, Gespräche, 
die Sakramente und durch das Hinschauen auf 
die Mitmenschen beziehungsweise 'Pilger der 

Hoffnung' im Heiligen Jahr mutig miteinander 
vorangehen", so Pfarrer Ludwig Gradl.

Abschließend wurden die Sebastianspfeile 
von Pfarrer Fenk gesegnet, die von Kolping-
Vorsitzendem Andreas Greiner, Vivian Woods und 
Christian Flor im St.-Michaels-Werk gebacken 
wurden (440 Stück). Nach dem Gottesdienst 
wurde an der Pestsäule wärmender Tee an die 
Gläubigen ausgeschenkt. Zuvor bedankte sich 
Pfarrer Daniel Fenk bei der Kolpingsfamilie, 
Familie Wolf und Leonore Böhm sowie bei der 
Stadtkapelle für die musikalische Umrahmung.

Text und Bild: Renate Gradl
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Sperrmüllabholungen

Bei der Sperrmüllabholung im Herbst wurden 
vermehrt Müll und Ablagerungen getätigt, 
welche nicht abgefahren wurden. Deshalb 
folgen hier nun, einige Informationen und Tipps.

Was darf zum Sperrmüll:

sperrige Gegenstände, die nicht in den Rest-
müllbehälter passen

max. Kantenlänge 2m, max. Gewicht 50 kg, 
max. Menge Standard-Inhalt zweier Zimmer

Was darf nicht zum Sperrmüll:

nicht-sperrige Gegenstände (z. B. Leitz Ordner),

Bauabfälle (Aus- und Umbaumaßnahmen wie 
z. B. Waschbecken, Fenster, Türen),

Problemmüll (z. B. Lacke, Farben), Altpapier, 
Autoteile (z. B. Autoreifen, Kotfl ügel)

Gewerbe-, Industrie-, Landwirtschaftsabfälle, 
Heizungen, Nachtspeicheröfen.

komplette Wohnungsaufl ösungen, Verpak-
kungsmaterial, Kleintierställe

Behälter/Fässer mit mehr als 50 l Volumen

WICHTIG:

• Zur Abholung des Sperrmülls, darf jeder, 
dessen Grundstück an die öff entliche Abfall-
entsorgung im Landkreis angeschlossen ist.

• Ablagerungen, die nicht dem Sperrmüll 
angehören, können mit einem Bußgeld geahndet 
werden. Hierzu zählen vor allem auch Autoteile 
wie z. B. Reifen.

• Eine getrennte Bereitstellung ist uner-
lässlich, da die Sperrmüllabfuhr mittels drei 
verschiedenen Fahrzeugen für Altholz, Elek-
trogeräte und restlichen Sperrmüll erfolgt. 

• Die Bereitstellung sollte erst am Vorabend
erfolgen, um den Sperrmülltourismus in 
Grenzen zu halten. Zudem stellt das verfrühte 
Abstellen der Abfälle eine unerlaubte Sonder-
nutzung dar. 

• Sperrmülltermin = nicht gleich der Tag 
der Abholung. Um eine ordnungsgemäße 
Abholung gewährleisten zu können, kann die 
Sammlung in einem Ort mehrere Tage dauern.

Bei Fragen steht Ihnen die Abfallberatung des 
Sachgebietes Kommunale Abfallwirtschaft 
unter Tel. 09602 793530 (Fr. Gäbelein) oder 
793550 (Herr Götz) gerne zur Verfügung.

Vorverkauf zu Galakonzert des 
Dresdner Residenzorchesters

Am 5. April steht in der Stadthalle Grafenwöhr 
musikalischer Hochgenuss an, wenn die begna-
deten Musiker des Dresdner-Residenzorchesters 
Antonio Vivaldis legendären Konzert-Zyklus 
„Die vier Jahreszeiten“ darbieten. Tickets für 
das Konzert um 20 Uhr sind ab sofort über 
www.okticket.de sowie in Grafenwöhr bei den 
Vorverkaufsstellen Reisewelt und Sparkasse 
erhältlich. Besucher dürfen in Klangwelten 
eintauchen, die vom Vogelgezwitscher im 
Frühling, Sommergewitter und Erntedankfest 
im Herbst bis hin zum leisen Fallen der Schnee-
fl ocken im Winter reichen. Der Konzertabend 
umfasst nicht nur das Werk Vivaldis, das in 
diesem Jahr 300. Geburtstag feiert, sondern 
umfasst zusätzlich wunderbare Stücke von 
Mozart, Beethoven und weiteren Meistern der 
klassischen Musik.

Verunreinigung von Verkehrsfl ächen 
und öffentlicher Grünanlagen

In letzter Zeit häufen sich Beschwerden über 
Verunreinigungen von Verkehrsfl ächen und 
öff entlichen Grünanlagen durch Hundekot. Der 
Ärger betroff ener Bürger, die versehentlich in 
solche „Haufen“ treten, ist verständlich. Hun-
dekot entlang von Geh- und Radwegen wirkt 
sich außerdem negativ auf unser Stadtbild aus. 

Auch wenn die allermeisten Hundehalter die 
Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner beseiti-
gen, ist in den letzten Wochen tatsächlich eine 
vermehrte Verschmutzung an Wegerändern 
feststellbar.

Deshalb ergeht hiermit ein Aufruf an alle 
Hundehalter. Bitte nutzen Sie die von der 
Stadt im gesamten Stadtgebiet bereitge-
stellten Hundestationen mit Kotbeuteln 
und Abfallbehältern.

In diesem Zusammenhang sei noch erwähnt, 
dass Hundekot auf landwirtschaftlichen Flächen 
eine Gefahr für Mensch und Tier bedeuten 
kann. Denken Sie bitte daran, dass auf bewirt-
schafteten Feldern Futter oder Produkte für 
die Lebensmittelerzeugung angebaut werden. 

Bitte bringen Sie im Sinne eines gütlichen Mit-
einanders die kleine Mühe auf, den Hundekot 
zu entsorgen. Ihre Mitbürger und die Stadt 
werden es Ihnen danken.

Vollzug der Wassergesetze

Abwasserbeseitigung der Stadt Grafenwöhr 
durch die WBG Grafenwöhr; Einleiten 
von Abwasser aus der Kläranlage in die 
Creußen sowie Mischwasser aus den Ent-
lastungsanlagen mit Regenwasser aus den 
Regenwasserkanälen in die Creußen, den 
Thumbach, die Haidenaab und Vorfl utgräben

Die Wasserwirtschafts- und Betriebsgesell-
schaft Grafenwöhr GmbH (WBG GmbH) 
hat beim Landratsamt unter Vorlage von 
Antragsunterlagen die (erneute) Erteilung einer 
gehobenen wasserrechtlichen Erlaubnis für 
die Abwasserbeseitigung im Gemeindegebiet 
Grafenwöhr beantragt. 

Die Planunterlagen, aus denen sich Art und 
Umfang des Vorhabens ergeben, liegen noch 
bis 24.02.2025 bei der Stadt Grafenwöhr 
(Dienstgebäude Pechhofer Straße 18, 1. Stock, 
Bauamt) öff entlich zur Einsichtnahme aus. Die 
Unterlagen können auch auf der Internetseite 
des Landratsamtes unter https://neustadt.de/
landkreis-aktuelles/amtliche-veroeff entlichungen/
wasserrecht/ eingesehen werden.

Absolutes Halteverbot in der 
Fr.-Ludw.-Jahn-Straße

Seit dem 26. September 2024 ist in der Fr.-Ludw.-
Jahn-Straße, im Bereich der Hausnummern 22 
bis 24 ein absolutes Halteverbot eingerichtet. 

Diese Maßnahme soll sicherstellen, dass der 
dortbefi ndliche Wendebereich für die Omnibusse 
ausreichend Platz bietet und die Haltestelle in 
der Eichendorff straße problemlos angefahren 
werden kann.

Wir bitten Sie, dieses Halteverbot zu beachten, 
um einen reibungslosen Verkehrsfl uss und 
die Sicherheit aller Verkehrsteilnehmer zu 
gewährleisten. Es werden in Zukunft polizeiliche 
Kontrollen durchgeführt.

Das Dresdner Residenzorchester spielt am 5. 
April in Grafenwöhr.
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Müllabfuhrtermine: 
Montag, 03.02.2025 

Blaue Tonne Fa. Kraus
Mittwoch 05.02.2025 

Abfuhr „gelber Sack“
Freitag, 07.02.2025 

Abfuhr „Biotonne“
Montag, 10.02.2025 
 Hausmüllabfuhr
Freitag, 21.02.2025 

Abfuhr „Biotonne“
Blaue Tonne Fa. Bergler

Montag, 24.02.2025   
 Hausmüllabfuhr
Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Außensprechtage der Notarin 
Stefanie Tafelmeier

mit dem Amtssitz in Eschenbach i.d. OPf.

ab 14:00 Uhr im Rathaus in Grafenwöhr   
(Fraktionszimmer):

Mittwoch, den 5. Februar 2025
Mittwoch, den 19. Februar 2025 

Vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter 09645 / 60191-0 ist erforderlich.

Bundestagwahl 2025

Am Sonntag, 23. Februar 2025 fi ndet die 
Bundestagswahl statt. Die Abstimmung dauert 
von 08:00 bis 18:00 Uhr.

Für die Bundestagswahl sind in Grafenwöhr 
alle Deutschen wahlberechtigt, die am Tag 
der Wahl das 18. Lebensjahr vollendet haben 
und mindestens 3 Monate in Grafenwöhr ihren 
Aufenthalt haben. In Grafenwöhr treff en diese 
Voraussetzungen auf rund 4.600 Bürger zu, 
die somit wahlberechtigt sind.

Die Wahlbenachrichtigungskarten/-briefe 
werden an jeden Wahlberechtigten per Post 
übersandt. Der späteste Termin der Zustellung 
ist der 02. Februar 2025.

Die Stadt Grafenwöhr ist für diese Wahl in fünf 
Stimmbezirke und erstmals in drei Briefwahl-
bezirke eingeteilt.

Die Stimmbezirke 1 – 3 (Grafenwöhr) befi nden sich 
in der Mittelschule Grafenwöhr, der Stimmbezirk 
4 (Gemeindeteil Gmünd) im Haus der Vereine 
in Gmünd und der Stimmbezirk 5 (Gemeindeteil 
Hütten) im Feuerwehrhaus Hütten. Den für Sie 
zutreff enden Stimmbezirk können Sie auf der 
Wahlbenachrichtigungskarte/-brief ersehen. Bitte 
bringen Sie Ihre Wahlbenachrichtigungskarte/-
brief unbedingt zur Wahl mit!

Fachstelle für Pfl egende 
Angehörige

Für alle Fragen rund um die Pfl ege Ihrer 
Angehörigen steht Ihnen die kostenlose 
Sprechstunde der Fachstelle für Pfl egende 
Angehörige zur Verfügung. Die Sprechzeiten 
im Februar fi nden am 06.02. von 08:00 – 12:00 
Uhr und am 20.02.2025 von 13:00 – 16:00 Uhr 
im Rathaus Grafenwöhr (Fraktionszimmer, 2. 
OG.) statt. Bei Fragen oder für eine Termin-
vereinbarung melden Sie sich gerne unter: 
fachstelle@caritas-grafenwoehr.de oder 0160 
/ 98632035.

Es besteht die Möglichkeit, mit einem Wahl-
schein oder im Wege der Briefwahl zu 
wählen. Der Wähler braucht dazu nur einen 
Antrag an die Stadt Grafenwöhr zu stellen, 
wozu er den Vordruck auf der Rückseite der 
Wahlbenachrichtigungs-karte/-brief verwen-
den soll. Mit der Einführung des Bürgerser-
viceportals für die Stadt Grafenwöhr ist es 
bei der Bundestagswahl auch möglich die 
Briefwahlunterlagen „Online“ zu beantragen. 
Weitere Informationen hierzu fi nden Sie auf 
Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte/-brief sowie 
auf der Homepage der Stadt Grafenwöhr unter 
„https://grafenwoehr.de“. Wie bei der Briefwahl 
vorzugehen ist, zeigt ein Merkblatt, das mit 
den Briefwahlunterlagen ausgehändigt wird.

Neben „Das Leben des Brian“ ist „Die Ritter 
der Kokosnuss“ der wohl bekannteste und 
beliebteste Film der legendären Komikertruppe 
Monty Python aus England. „Spamalot“ heißt 
die Umsetzung als Musical und wurde über 
ein Jahr vom OVIGO Theater vorbereitet. Im 
Oktober feierte das Stück seine fulminante 
Premiere in der Schwarzachtalhalle Neunburg 
vorm Wald. Die Publikumsreaktionen bei den 
insgesamt acht Vorstellungen in Neunburg und 
Bad Abbach waren durch die Bank euphorisch. 
Das Ensemble wurde jeweils mit minutenlangen 
Standing Ovations bedacht. Als Belohnung 
hatte das Team gleich zwei Zugaben parat, bei 
denen die Besucher fl eißig mitsingen konnten.

Alle Vorstellungen waren ausverkauft, so dass 
es nur eine Frage der Zeit zu sein schien, bis 
das OVIGO Theater neue Termine ankündigen 
würde. Die jungen Theatermacher, die ihr 
Hauptspielgebiet im Landkreis Schwandorf 
haben, haben für 2025 für Grafenwöhr folgende 
Termine festgelegt: Naturbühne Schönberg, 
18./19./20. Juli. 

Insgesamt sind rund 50 Menschen bei der 
Produktion „Spamalot“ beteiligt. Neben den 

Musical-Hit „Spamalot“ geht auf Tour
OVIGO Theater bringt Monty-Python-Kultfi lm auf die Bühne

Schauspielern gibt es Live-Musiker, Techni-
ker, Bühnen-,  Kostüm- und Maskenbildner, 
Requisiteure, Kulissenschieber und einen 
Inspizienten. Der riesige Aufwand, der betrie-
ben wurde, hat sich nun ausgezahlt. Schon 
frühzeitig hatte sich herumgesprochen, dass 
das OVIGO Theater mit „Spamalot“ wohl einen 
Megahit auf die Bühne bringt. Der Lohn: 3.000 

Das Team von „Spamalot“ (Fotograf: Maximilian Hegner)

Besucher und acht von acht ausverkaufte 
Vorstellungen im Jahr 2024. 
Tickets und weitere Informationen fi ndet man 
unter ovigo-theater.de. Der Preis für ein Ticket 
liegt je nach Kategorie, Rabatt und Location 
zwischen 12 und 25 € . Für größere Gruppen, 
spezielle Vereine, Schüler oder beeinträchtigte 
Personen gibt es verschiedene Ermäßigungen. 
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Durch das Förderprogramm „Regionalbudget“ 
der ILE Region VierStädtedreieck im Oberpfälzer 
Hügelland e. V. (ILE) konnten im letzten Jahr 
16 Kleinprojekte mit Gesamtkosten in Höhe 
von 200.106,99 Euro erfolgreich umgesetzt 
werden. Gefördert wurden die Maßnahmen 
mit über 94.000 Euro bei einer Förderquote 
von bis zu 80 % der Nettokosten bzw. maximal 
10.000 Euro pro Projekt. Das Regionalbudget 
wird der ILE vom Amt für Ländliche Entwicklung 
Oberpfalz zur Verfügung gestellt. 

Gemeindeübergreifende Projekte  

Durch die Förderanfrage der Gebietsverkehrs-
wacht Eschenbach konnte die Anschaff ung 
von 20 neuen Fahrrädern für die Radfahrer-

Erfolgreiche Bilanz: Regionalbudget Projekte 
bereichern Leben im VierStädtedreieck

16 Kleinprojekte erfolgreich umgesetzt

ausbildung aller Schülerinnen und Schüler 
im VierStädtedreieck gefördert werden. Die 
gemeindeübergreifende Musikschule im Vier-
Städtedreieck konnte sich über die Anschaff ung 
einer neuen Tonanlage freuen. 

Dorfmittelpunkte, Ehrenamt und Traditio-
nen stärken

Beim diesjährigen Vorzeigeprojekt „́ s Glockerl“ 
der Freiwilligen Feuerwehr Gmünd, wurde die 
Installation der alten Kirchenglocke über der 
vorhandenen Wolfgangssäule unterstützt. Die 
Stadt Grafenwöhr digitalisierte mithilfe der 
Bayern History App verschiedene Sehens-
würdigkeiten im Stadtgebiet, um diese digital 
erlebbar zu machen. Gefördert wurden zudem 
verschiedene Maßnahmen rund um die Back-

öfen in den Dorfmitten von Sassenreuth und 
Oberbibrach, um hier gemeinsam Brot und 
Pizza zu backen. In Feilersdorf wurde der 
Austausch des Maibaumständers fi nanziell 
unterstützt, um diese Tradition zu bewahren. 
Verschiedene Leihgegenstände und die 
Schaff ung einer Lagermöglichkeit wurden in 
Schlammersdorf gefördert. Außerdem wurde 
der Erwerb eines Defi brillators für die Helfer 
vor Ort in Pressath sowie die Errichtung eines 
barrierefreien Zugangs für den Katastrophen-
schutzraum in Vorbach unterstützt. 

Neue Spiel- und Sportmöglichkeiten

Durch das Regionalbudget konnte der Neubau 
der Spielplätze in Pechhof und Seitenthal 
gefördert werden. Diese liegen an einem Rad- 
bzw. Wanderweg und werten diese somit auf. 
Der Naturerlebnispfad „Winterleite“ in Pressath 
wurde durch „Trimm-Dich“ Geräte ergänzt. 
Außerdem konnte die Hütte auf dem Spielplatz 
in der Wolfgangssiedlung in Grafenwöhr wieder 
in Schuss gebracht werden. 

Nachhaltigkeit und Biodiversität 

Die Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins 
Eschenbach bauten gemeinsam ein Hochbeet 
mit integrierter Sitzbank im Vereinsgarten, um 
regionale Pfl anzen anzubauen und die Natur zu 
genießen. Mit dem Ausbau eines Anhängers 
zu einem Geschirrspülmobil der Gemeinde 
Trabitz soll die Nutzung von Einweggeschirr 
auf Veranstaltungen reduziert werden. 

Positives Fazit 

Albert Nickl, stellvertretender Vorsitzender 
der ILE, bedankt sich bei allen Projektträgern 
für die Umsetzung der Kleinprojekte und die 
damit verbundene Aufwertung der Region. 
Die Projekte befl ügeln Dorfgemeinschaften 
und sorgen dafür, dass Vereine noch stärker 
zusammenwachsen.

Installation der alten Kirchenglocke über der Wolfgangssäule in Gmünd (Bildrechte: Josef 
Neubauer)

auch für Pellet-, Biomasse-, und Hackschnitzelheizung
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Bürgerladen:

Im Bürgerladen in der Eichendorffstr. 13 werden 
Lebensmittel an Bedürftige ausgegeben. Die 
erforderlichen Kundenkarten erhalten Sie zu 
den Öffnungszeiten oder nach telefonischer 
Vereinbarung.

Die Öffnungszeiten sind:

Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 
13:00 Uhr

Flohmarkt:

der Flohmarkt des Bürgervereins Alte Amber-
ger Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle geöffnet 
ist, sucht ständig Sachspenden, z.B. Klein-
möbel, Bekleidung, Tisch-und Bettwäsche, 
Fahrräder usw.

Diese Sachen werden zu sehr günstigen 
Preisen  weitergegeben und der Erlös dient 
sozialen Zwecken.

Öffnungszeiten:

jeden Montag und Mittwoch von 08:00 – 
13:00 Uhr

und jeden ersten Samstag im Monat von 
08:00 – 13:00 Uhr

nächster Samstagflohmarkt:
01.Feb.25

01.März.25

Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon 09641 926240,
E-Mail buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de

Wir sagen ein herzliches "vergelt´s Gott" an 
alle Ministranten, die uns auch dieses Jahr 
einen Teil ihrer Süßigkeiten überlassen haben.

VdK-Außensprechtage:

2025 finden keine Außensprechtage statt. Per-
sönliche  Beratungstermine bitte telefonisch mit 
der Kreisgeschäftsstelle Weiden vereinbaren 
(Tel.: 0961/389540).

VdK-Kino:

Der nächste VdK-Filmvormittag ist am Mittwoch, 
dem 05.02.2025 im „Neue Welt Kinocenter“ Weiden. 
Die charmante Heimatkomödie „Hundslinger 
Hochzeit“ spielt im fiktiven Dorf Hundsling. Das 
Dorf hat zwei Wirtshäuser, eines zu viel. Magda-
lena, zur Beerdigung ihrer Mutter angereist, sieht 
wie ihr Vater mit dem Familientrieb überfordert 
ist. Sie beschließt den Betrieb zu retten, zum 
Teil mit recht unlauteren Mitteln. Der Film wurde 
hauptsächlich in Friedenfels und Tirschenreuth 
gedreht. Beginn 10:00 Uhr. Vorzugspreis 5 Euro 
auf allen Plätzen.                                                                                  

VdK-Herbstreise 2025

 Vom 15.10. – 19.10.2025 lädt der VdK-Ortsverband 
Grafenwöhr seine Mitglieder und interessierte 
Gäste für fünf Tage zu einer Fahrt an den Gardasee 
Italien ein. Das Programm beinhaltet einen Ganz-
tagsausflug mit Reiseleitung Nördlicher Gardasee, 
einen Ganztags-Ausflug mit Reiseleitung Südlicher 
Gardasee, Schifffahrt Malcesine – Limone – Riva, 
Stadtführung Verona, Weinverkostung mit kleinem 
Imbiss, Kopfhörer für die 3 Ausflugstage, Fahrt im 
modernen Reisebus, Unterbringung im 3*Hotel  Pace 
in Torri del Benaco, alle Zimmer mit Dusche/WC, 
4x Übernachtung mit Frühstücksbuffet, 4x Abend-
essen als 3-Gang-Menü mit Salatbuffet, Ortstaxe, 
Auslandskranken- und Unfallversicherung. Preis 
pro Person im DZ 539,- €, EZ-Zuschlag 160,- €.

Weitere Auskünfte und Programm: Rudolf Haupt, 
Tel. 09641/3148.

VdK-Geburtstagsglückwünsche:

Die Vorstandschaft wünscht unseren im Februar 
geborenen Mitgliedern alles Gute, Zufriedenheit 
und ganz besonders viel Gesundheit für das 
neue Lebensjahr.

Gedächtnistraining 

Die Frauen der Seniorenrunde laden am 
Mittwoch, den 12.02.2025 herzlich zur Gruppe 
„Geistig fit bleiben“ in den kleinen Jugendheim-
saal ein. Auch Nichtmitglieder sind jederzeit 
willkommen.

Frauenfasching

Zum alljährlichen Frauenfasching laden wir am 
Montag, den 17.02.2025 wieder in den großen 
Saal des Jugendheims ein. Alle Frauen sind 
herzlich willkommen. Markus Brand spielt 
zum Tanz. Freuen sie sich wieder auf lustige 
Einlagen der Vorstandschaft. Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt. 

Masken erwünscht

Der Eintritt beträgt 6,00 Euro. Platzreservierung 
ist nicht möglich.

Einlass: 18.30 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr  

Trauercafé

Am Dienstag, den 18.02.2025 ist um 14.00 Uhr 
im kleinen Jugendheimsaal Zusammenkunft 
der Teilnehmer am Trauercafé. Hierzu ergeht 
herzliche Einladung.

Gemütlicher Faschingsnachmittag 
der Senioren

Am Mittwoch, den 19.02.2025 laden wir 
unsere Senioren herzlich zur diesjährigen 
Faschingsfeier in den großen Jugendheimsaal 
ein. Kaffee, Wein, Musik sowie lustige Einlagen 
warten auf sie.

Beginn: 14.00 Uhr

www.hempfl ing-solar.de

HAUSHALTSHILFE (m/w/d) für Privathaushalt und Firmengebäude
auf 15-20h Basis gesucht. Die Arbeitszeiten können �exibel abgesprochen werden.

Bei Interesse bitte telefonisch unter 09205 988280
oder per WhatsApp unter dieser Nummer melden.

Tel. 092 05 / 98 82 80 . Bieberswöhr 28 . 95473 Prebitz
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Stille Anbetung

Am Freitag, 07.02. laden wir von 13 bis 14 
Uhr wieder herzlich zur stillen Anbetung in 
die Friedenskirche ein. In der Eucharistischen 
Anbetung darf man Jesus Christus selbst 
begegnen, verborgen in der Gestalt des 
gewandelten Brotes. 

Lichtmesse - Vorstellung der 
Erstkommunionkinder - Erteilung 
Blasiussegen 

Am Sonntag, 02.02. feiern wir das Fest Mariä 
Lichtmess. Beginn des Gottesdienstes mit 
Vorstellung der Erstkommunionkinder und 
Kerzenweihe ist um 10 Uhr in der Friedenskir-
che. Die Kollekte bei diesem Gottesdienst ist 
für die Kerzen, die das ganze Jahr über in 
der Kirche gebraucht werden. Am Ende des 
Gottesdienstes wird der Blasiussegen erteilt. 
Im Anschluss an die hl. Messe besteht die 
Möglichkeit zum Austausch im Kirchcafe vor 
der Kirche. 

Am Montag, 03.02. ist der Gedenktag des 
heiligen Bischof Blasius. Rund um diesen 
Tag wird vielerorts der Blasiussegen, der in 
besonderer Weise gegen Halskrankheiten 
erbeten wird, gespendet. In unserer Pfarrei 
besteht ebenfalls die Möglichkeit den Blasi-
ussegen zu empfangen, nach den hl. Messen 
am 01.02., 02.02. und 03.02. 

Gestaltete Anbetung

Herzliche Einladung ergeht an alle Altersgruppen 
am Freitag, 21.02. von 19.30 - 20.30 Uhr zur 
gestalteten Anbetung mit Liedern, meditativen 
Texten und Zeiten der Stille mit dem Wort 
Gottes und Eucharistischen Einzelsegen in 
der Mariä Himmelfahrtskirche. 

Weitere Hinweise fi nden sie auf unserer 
Internetseite. www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de 

Michaelskirche in Grafenwöhr

02.02. um 14.00 Uhr Gottesdienst
09.02. um 10.00 Uhr Gottesdienst
16.02. um 10.00 Uhr Gottesdienst 

Gottesdienste in den Seniorenheimen
17.02. um 15 Uhr Seniorenheim Gmünd
19.02. um 14 Uhr Seniorenheim Grafenwöhr

Verabschiedung von Pfarrer Berthold
Im Gottesdienst am 02. Februar um 14 Uhr in 
der Michaelskirche in Grafenwöhr wird Pfarrer 
Thomas Berthold verabschiedet. Herzliche 
Einladung dazu! 
Krabbelgruppe
Einmal in der Woche treff en wir uns, um mit-
einander zu singen, spielen, basteln und was 
sonst noch Freude macht.
Alle Kinder von 0-3 Jahren sind herzlich 
willkommen!
Nähere Infos im Pfarramt, Tel.: 09641/2218

Elternkaffee

Suchst du Austausch und Begegnung, Aner-
kennung und Bestätigung? Oder auch eine 
kleine Pause vom Alltag? Dann komm doch 
mit deinen Kindern in unser Elternkaff ee.
Wir treff en uns jeden zweiten Freitag!
ERSTES TREFFEN AM
Freitag, 07. Februar, 15-17 Uhr im evang. 
Gemeindehaus in Grafenwöhr. Wir freuen 
uns auf euch!
Anmeldung: evang. Pfarramt, Tel: 09641/2218 

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Jeden ersten Donnerstag im Monat fi ndet im 
City Hotel-Pension am Schönberg ab 15 Uhr 
eine Versammlung statt.

oder E-Mail: pfarramt.grafenwoehr-pressath@
elkb.de

Kinderhaus Kunterbunt
Termine:
27.02. Faschingsfeier
Telefonnummern:
Leitung: Johanna Alt (Tel. 09641/9268793)
Kinderkrippe: 09641/9268794
Kindergartengruppen: 09641/9268795
Alle aktuellen Informationen entnehmen sie 
bitte unserer Homepage: 
www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de

Kolpingsfamilie
Grafenwöhr

Stadtbücherei St. Michael

Kolpingstraße 1, Grafenwöhr

Email: info@stadtbuecherei-grafenwoehr.de

homepage: www.buecherei-grafenwoehr.de
Öff nungszeiten: Montag    18:30 – 19:30 Uhr

                           Mittwoch 16:00 – 18:00 Uhr

                           Samstag  16:00 – 18:00 Uhr

22.02.2025 Herr Lothar Helfert
  zum 80. Geburtstag

24.02.2025 Herr Fritz Witzl
  zum 85. Geburtstag
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Das Bild zeigt die Akteure in einem Schlussbild 
mit Szenen aus dem Stück. Die turbulente Ver-
wechslungskomödie von Wolfgang Bräutigam 
lockte Anfang Januar über 1.350 Gäste zum 
Mitfeiern ins Jugendheim.

Kath. Theatergruppe feiert mit dem Stück 
„Happy Birthday, Kate!“ 40-jähriges Jubiläum

Die Laienspielgruppe begeisterte einmal 
mehr das Publikum mit toll dargestellten 
Charakteren, Situationskomik und Witzen. 
Alle Akteure verkörperten ihre Rollen lebens-
echt und bravourös, so dass man keine Rolle 

herausheben möchte. Die Auff ührungen der 
Theatergruppe sind eine wahre Bereicherung 
des Kulturlebens von Grafenwöhr. Man kann 
auf die nächsten Aktionen der Theatergruppe 
bereits heute gespannt sein. 

Gossenstr. 50 ∙  92676 Eschenbach i.d.OPf. ∙  Tel.: 0 96 45 / 86 60

∙  Unfallinstandsetzung 
∙  Versicherungsschäden
∙  Smart- und Spotrepair

∙  Autoglasservice 
∙  Ersatzteilservice
∙  Beulen- und Dellendoktor

www.schwaiger-eschenbach.de www.wohnmobile-eschenbach.de

Hochmoderne Ausstattung

∙  Sat-TV, W-Lan Hotspot*
∙  Küche, WC, Dusche
∙  Vier Schlafplätze

Rundumschutz

∙  Vollkaskoversicherung
∙  Schutzbrief für In- und Ausland

Ihr eigenes Wohnmobil bereits 
ab 79,00 Euro pro Tag mieten.

NEU!

TICKETS gibt es unter www.ok�cket.de oder in allen 
angeschlossenen VVK-Stellen in Ihrer Nähe, z.B.
ReiseWelt oder Sparkasse Grafenwöhr.
  

www.kemnather-passion.de

29. März 2025

    

SA 19:30 Uhr

TERMINE

KEMNATHER 

PASSION 2025

19:30 Uhr05. April 2025 06. April 2025 17:00 UhrSA SO

12. April 2025

    

SA 19:30 Uhr 17:00 Uhr13. April 2025 18. April 2025 19:00 UhrSO FR

20. März 2025  19:00 Uhr  Pfarrkirche: Konzert mit Teresa Hoerl und Chris�ane Klonz

30. März 2025  10:00 Uhr  Pfarrkirche: Feierliches Pon�fikalamt mit dem Apost. Nun�us

11. April 2025   19:00 Uhr  Pfarrkirche: Benefiz-Konzert  mit dem Bay. Polizeiorchester   

Kemnather Passion 2025
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Am Freitag, 27.12.2024 war es endlich wieder 
soweit. Nach einem Jahr Pause karteten an 
19 Tischen leidenschaftliche Schafkopfer um 
wertvolle Preise. 

Der traditionelle Preisschafkopf der SPD 
Grafenwöhr zog auch heuer wieder zahlreiche 
Mitspieler ins Jugendheim Grafenwöhr. Für das 
leibliche Wohl der Kartler war mit Getränken 
und kleinen Speisen bestens gesorgt.

Den Hauptpreis konnte sich mit 239 Punkten 
Edmund Wittmann aus Grafenwöhr ergattern. 
Platz 2 ging mit 145 Punkten an Günter Müller. 
Platz 3 teilten sich mit jeweils 143 Roland Pichl 
und Herbert Dobmann. 

Claudia Wolf, 1. Vorsitzende des SPD OV 
Grafenwöhr, freute sich sehr, ausgerechnet 
ihrem Nachbarn einen Geldbetrag in Höhe 
von € 300,00 überreichen zu können.

Dank gilt allen Helfern und den vielen Geschäften 
und Gönnern für die Sach- und Geldspenden.

Grafenwöhrer SPD-Preisschafkopf feiert Comeback

Kgl. priv. Feuerschützengesellschaft 
„Hubertus 1888“ Grafenwöhr

Einladung zur Generalversammlung am Samstag, den 8. Februar 2025 
um 20 Uhr im Schützenheim in Grafenwöhr

TAGESORDNUNG
1. Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Gedenken verstorbener Mitglieder
2. Verlesung und Genehmigung der Niederschrift der letzten Generalversammlung
3.  Berichte 
 a) des Schützenmeisteramtes
 b) der Kassenrevisoren
4.  Aussprache zu den Berichten
5.  Entlastung des Schützenmeisteramtes
6. Ergänzungswahlen
7. Ehrungen
8. Grußworte der Ehrengäste
9. Genehmigung des Haushaltsplanes 2025
10. Wünsche und Anträge

Um zahlreichen Besuch wird gebeten.

Das Schützenmeisteramt
gez. Bernhard Ott, 1. Schützenmeister

Truppenübungsplatzfahrten
2025

Der Heimatverein Grafenwöhr führt in Koope-
ration mit der Bundeswehr/DMV wieder 
Truppenübungsplatz-Informationsfahrten für 
Einzelbesucher durch.

Die Termine und Infos zur Anmeldung finden 
Sie auf unserer Homepage unter:

https://museum-grafenwoehr.
de/besucherinformation/
rundfahrt-im-truppenuebungsplatz/
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Sicher wie der Weihnachtstag ist auch die Ent-
sorgung der ausgedienten Christbäume durch 
die Junge Union. Nach dem beim Adventmarkt 
im Dezember Christbäume verkauft wurden 
erfolgte nun die Rücknahme. In den Ortsteilen 
Hütten, Gmünd, Gößenreuth und im Stadt-
gebiet waren die Sammlertrupps unterwegs.  
Insgesamt wurden 250 Bäume eingesammelt 
und zu Hackschnitzel verarbeitet. 

JU-Vorsitzender Florian Placzek dankte 
seinen Helfern für das Engagement und den 
unfallfreien Verlauf. Ein großer Dank ging an 
die Firmen Mack Transporte, Brewitzer sowie 
die SMT Sondermaschinentechnik, die für die 
Sammelaktion ihre Fahrzeuge zur Verfügung 
stellten. 

Zweite Bürgermeisterin Anita Heßler würdigte 
den Einsatz des CSU-Nachwuchses und 
stellte den Service für die Bürgerinnen und 
Bürger heraus.

Junge Union sammelt Christbäume ein

250 Christbäume sammelte die Junge Union in Grafenwöhr ein. Zweite Bürgermeisterin Anita 
Heßler (links) dankte für das Engagement der JU-ler. Text und Bild Gerald Morgenstern

Tel: 09641 924320 | Mail: info@ahhammergmuend.brk.de

Senioren Wohn- und 
Pflegeheim Hammergmünd

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege | Zahlreiche Betreuungsangebote

KARTE. 
FREIHEIT.

Deine Karte für jeden Moment 
online, unterwegs, überall.

vspk-neustadt.de/karte
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In den schweren Stunden des Abschieds von meinen lieben Eltern, Mathilde und Albert Wittmann, durfte 
ich eine überwältigende Anteilnahme und Unterstützung erfahren, die mir Trost und Kraft geschenkt hat. 

Mein besonderer Dank gilt meiner Lebensgefährtin Andrea, die tagtäglich an meiner Seite war und mir eine 
unverzichtbare Stütze in dieser schweren Zeit gewesen ist. Ebenso danke ich von Herzen meinem Sohn Sven 
und seiner Freundin Julia, die mir durch ihre Hilfe und Fürsorge vieles erleichtert haben. 

Ein weiterer Dank gilt Pfarrer Fenk für den einfühlsamen Gottesdienst und die würdige Begleitung auf 
ihrem letzten Weg. 

Danke auch an die Freiwillige Feuerwehr Grafenwöhr, die Stadtkapelle Grafenwöhr und den Frauenbund 
für ihre Anteilnahme und Unterstützung. 

Nicht zuletzt möchte ich mich bei allen Verwandten, Freunden und Bekannten bedanken, die uns mit ihrer 
Nähe, ihren tröstenden Worten und Spenden gezeigt haben, wie sehr Mathilde und Albert geschätzt wurden. 

Im Namen der gesamten Familie, Martin Wittmann

Mathilde Wittmann
geb. Grafberger

* 14. Januar 1938     † 4. Januar 2025

Albert Wittmann
* 2. Februar 1937     † 4. Januar 2025

E-Datum: 01.02.2025 / Auftrags-Nr.:2555435 / Ausgabe: 1 Tageszeitung / Rubrik: 722 Danksagungen

D A N K E
für alle tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben, sowie für die Geldspenden zu Gunsten 

des Universitätsklinikums Regensburg.

Reinhard „Nelly“ Bauer
Ⴕ 31.12.2024

Ein besonderer Dank gilt

• Stadtpfarrer Daniel Fenk und Pfarrer Hans Bayer für die würdevolle Gestaltung des 
Gottesdienstes

• dem Chor Herzstück unter der Leitung von Ute Groß, sowie dem Organisten Walter Thurn 
für die besondere musikalische Gestaltung

• dem Team der Caritas Sozialstation für die fürsorgliche Begleitung und Pflege
• der Hausarztpraxis Dr. Schultes / Dr. Tilgener für die sehr gute ärztliche Betreuung
• dem BRK mit seinen Helfern vor Ort
• der Kolpingsfamilie mit Fahne und Herrn Andreas Greiner für seine Worte
• allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten

Grafenwöhr, im Januar 2025                                            Monika mit Kindern und Familie

allen Freunden, Verwandten und Allen, die 
uns beim Abschiednehmen begleitet und ihre 
Anteilnahme entgegengebracht haben.

Es gab uns Trost zu erfahren, wie viel Wert-
schätzung und Freundschaft unserem lieben 
Fredy entgegengebracht wurde.

In liebevoller Erinnerung
Elke, Michael, Lukas mit Familien

Wir sagen DANKE,

Alfred Braun

 21.12.2024

Ein besonderer Dank gilt:
- der Trauerrednerin Marina Sollacher
- Ute Groß, Luisa Gradl und Lars Schaller für
  die musikalische Umrahmung
- der SAPV Neustadt/Waldnaab
- Frau Hildegard Haupt für Ihre Betreuung
- seinem Hausarzt Dr. Frank Schröder mit Team
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Größe: 13 x 9 cm
Ausgabe: 01. Februar 2025

N A C H R U F
Die Stadt Grafenwöhr trauert um ihren ehemaligen Mitarbeiter und Kollegen

Albert Wittmann
welcher im Alter von 87 Jahren verstorben ist.

Herr Wittmann war während seiner über 39-jährigen Zugehörigkeit bis zu seinem 
Ruhestand im Jahre 2000 als Maurer und zuletzt als Vorarbeiter im städtischen Bauhof 
beschäftigt. Während dieser Zeit hat er viele städtische Baumaßnahmen mit begleitet
und umgesetzt.

Durch sein hervorragendes Fachwissen und seine hilfsbereite von Menschlichkeit 
geprägte Art hat er sich bei den Mitarbeitern sowie Bürgern Anerkennung und 
Wertschätzung erworben.

Wir werden Albert Wittmann stets in dankbarer Erinnerung behalten.

Grafenwöhr, im Januar 2025

STADT GRAFENWÖHR
Anita Heßler

Zweite Bürgermeisterin

Nachruf

Tief bewegt erfuhr die Sportvereinigung Tus/
DJK Grafenwöhr vom Tod seiner Mitglieder

Reinhard "Nelly" Bauer

Der Verstorbene trat der DJK Grafenwöhr 
am 01.11.1967 bei, dem TuS Grafenwöhr am 
23.10.1987 und war 57 Jahre Mitglied in unse-
rem Verein. Er war in der Jugend ein aktiver 
Fußballer und spielte noch einige Jahre im 
Seniorenbereich.

Dr. Horst Hannak

Der Verstorbene trat dem TuS Grafenwöhr 
am 01.02.1959 bei. Er war ein begeisterter 
Fußballer seit der Jugend und spielte bis ins 
hohe Alter bei den alten Herren. In den 80er 
Jahren war er Schriftführer und Initiator für 
die Errichtung des TuS B-Platzes.

Unseren Mitgliedern wird die SV TuS/DJK 
Grafenwöhr stets ein ehrendes Gedenken 
bewahren.

Für die SV TuS/DJK Grafenwöhr
Thomas Reiter

1. Vorstand
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SPORTPARK GRAFENWÖHR EINTRITT FREI
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ETA

Sonderangebote Februar 2025
vom 03.02. bis 14.02.2025

Aus der Fleisch- & Wursttheke
Farmerbraten roh geräucherter Kamm o. Bein 1kg 9,90
Rinderbraten aus der Schulter 1kg 13,90
Puten-Gelbwurst *rein Putenfleisch* 100g 1,09
Fleischwurst abgebunden oder im Ring 100g 1,19
Zwiebling 100g 1,19
Käsebierwurst mit Emmentaler 100g 1,49
Krustenschinken ofengebacken 100g 1,59
Chambelle Rohwurstspezialität 100g 2,99

Aus der Salat- & Käsetheke

Nudelsalat hausgemacht 100g -,89
Gouda 45% Fett i. Tr. 100g -,99

Aus dem SB-Regal

Orig. Bay. Weißwurst Btl. 2,49
Btl: 300g (5x60g)

vom 17.02 bis 28.02.2025

Aus der Fleisch- & Wursttheke
Schweinerollbraten vom Kamm versch. gefüllt 1kg 7,95
Putenschnitzel natur oder küchenfertig paniert 1kg 10,90
Weißwurst kesselfrisch 100g -,99
Leberwurst fein im Golddarm 100g -,99
Puten-Leberkäse *rein Putenfleisch* 100g 1,09
Göttinger in der Blase 100g 1,39
Burgschinken heißgegart 100g 1,39
Salami Mediterrano 100g 1,49

Aus der Salat- & Käsetheke

Eiersalat hausgemacht 100g 1,09
Grünländer versch. Sorten 48% Fett i. Tr. 100g 1,99

Aus dem SB-Regal

Emmentaler Käsebockwurst
Pckg: (4x100g)

Pckg. 2,49

H. Gugel GmbH * Bahnhofstrasse 40 * 92655 Grafenwöhr * Tel: 09641 – 9205-170 * www.gugel.de * Öffnungszeiten: MO – FR: 06.00 – 18.00 Uhr, Sa & So: geschlossen * Irrtümer / Druckfehler vorbehalten




